
08

„Denk gut nach, denn es ist ein weiterer Tag 
für dich und mich im Paradies“, singt Phil 
Collins den Refrain seiner Komposition 
„Another Day in Paradise“. So mag sich 
wohl auch eine Frau fühlen, die auf einer 
Fahrtrage sitzend zuhört und das Konzert 
verfolgt. Es war ihr sehnlichster Wunsch, ge-
meinsam mit ihrem Ehemann das Phil-
Collins-Konzert in Hannover zu erleben – ihr 
letzter Herzenswunsch: Die Frau aus dem 
Landkreis Gifhorn ist sterbenskrank. Sie 
teilt den Platz auf der Rollstuhl-Empore der 
TUI-Arena mit ihrem Mann sowie zwei Sani-
tätern des Deutschen Roten Kreuzes und 
erlebt ihren Wunschmoment. 
Was können wir für Menschen im Landkreis 
Gifhorn tun, die nur noch wenig Zeit zu leben 
haben? Aus dieser Frage heraus wurden 2018 
die Wunschmomente in Gifhorn geboren. 

„Wunschmomente“ heißt ein Angebot des DRK Kreisverbandes Gifhorn. Mit der Hilfe von engagierten Ehrenamtlichen 
fährt ein Krankenwagen todkranke Menschen zu ihren Wunschorten. Geschenkte Erlebnisse am Ende des Lebens.
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„Damit kann unser Team aus ehrenamtli-
chen Einsatzkräften Menschen glückliche 
Augenblicke ermöglichen und sie an Orte 
begleiten, die sie alleine nicht mehr errei-
chen können“, sagt DRK-Ehrenamtskoordi-
natorin Katja Brülls, „denn Zeit ist das Wert-
vollste, was man schenken kann.“ 
Noch einmal die geliebten Pferde streicheln, 
ein letztes Mal das Meer sehen, Kaffee und 
Kuchen im Lieblingscafé genießen. Solche 
Unternehmungen sind für unheilbar kranke 
Menschen und deren Angehörigen zumeist 
nicht mehr realisierbar. Oft scheitert es an 
der Transportmöglichkeit. Hier tritt das Pro-
jekt Wunschmomente auf den Plan. Die Tou-
ren finden im komplett ausgerüsteten Kran-
kenwagen statt, begleitet von qualifizierten 
Ehrenamtlichen des DRK Kreisverbandes. Da 
die Begleiter in der Woche ihrem Beruf nach-
gehen, starten die Fahrten in der Regel am 
Wochenende und sind für den Fahrgast und 
einen Angehörigen kostenfrei. 

Kostbare Erlebnisse
Für Menschen, die mit dem Leben abschlie-
ßen müssen, sind solche positiven Erlebnis-
se äußerst wertvoll. Das bestätigt Begleite-
rin Tina Krahmann-Meinecke: „Unsere 
Fahrgäste wissen ja, dass es ihr letzter 
Wunsch ist. Die Menschen sind danach zu-
friedener und glücklicher. Ich glaube, sie 
können danach besser mit der Tatsache 
umgehen, dass sie gehen müssen.“ Das sei 
für die Angehörigen genauso wichtig. Im 
Hauptberuf Schulbegleiterin, hat Krah-
mann-Meinecke beim DRK zusätzliche Aus-
bildungen als Sanitäter und in der psycho-
sozialen Notfallversorgung absolviert. Die 
Erfahrungen machte auch Sonja Kirch auf 

» Es sind ganz  
besondere 

Momente und 
sehr intensive 

Gespräche, die 
man in solchen 

Situationen 
führt. «
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